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Merkblatt für Patienten mit Leber-MRT 

 

 

 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient 

 

Sie wurden von Ihrer Ambulanz für eine MRT der Leber angemeldet. Diese Untersuchung erfordert eine 

spezielle Vorbereitung, um eine optimale Bildqualität und Aussagekraft zu gewährleisten.  

 

Folgende wichtige Punkte sind zu beachten: 

 

Frühestens 4 Wochen vor der Untersuchung 

■ Aktuelle Laborwerte: Kreatinin 

 

24 Stunden vor der Untersuchung 

■ Keine Einnahme von fester Nahrung 

■ Ausreichende Flüssigkeitszufuhr (Wasser, Tee oder Brühe) 

 

Am Tag der Untersuchung 

■ 4 Stunden vor der Untersuchung nüchtern bleiben 

■ Nur Trinken von Wasser ist erlaubt 

 

Was müssen Sie mitbringen? 

■ Krankenhauseinweisungsschein/Überweisungsschein und Krankenversichertenkarte 

 

► Uniklinik-interne ambulante Patienten: Sollten Sie in Ihrer Hochschulambulanz dieses 

Quartal noch nicht gewesen sein, lassen Sie Ihre Krankenversichertenkarte in Ihrer 

Hochschulambulanz einlesen bevor Sie zu uns kommen und geben Sie dort auch einen 

aktuellen Krankenhauseinweisungsschein/Überweisungsschein ab. 

 

► Uniklinik-externe ambulante Patienten: Bringen Sie Ihre Krankenversichertenkarte 

und Krankenhauseinweisungsschein zu uns mit. 

 

■ Medikamentenplan 

■ ggf. auswärtig angefertigte Voraufnahmen (MRT, CT oder Röntgen) 
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Für wen ist die Untersuchung nicht geeignet? 

■ Allgemeine Kontraindikationen für MRT-Untersuchungen (siehe Merkblatt für alle Patienten 

mit MRT-Untersuchung) 

 

 

Sollten Sie noch Fragen zu Ihrer Untersuchung haben, sprechen Sie darüber mit Ihrem Arzt. 


